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1. Teil

Ver - las - sen von Gott und der gan - zen Welt, hier
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durch die - se Wüs - te mar-schie - ren, Wenn selbst un - ser Gott nicht mehr
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zu uns hält, was kann uns noch Schlimm-res pas - sie - ren!
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1. Wir sind so er-schöpft, und es ist brü - tend heiß, und
2. Wer hat uns die Rei - se hier - her ein - ge-brockt, uns
3. Seht, Gott, un - ser Herr, küm-mert sich um uns nicht! Was
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1. nichts da zu trin - ken, zu es - sen. Hier gibt's wil -de Tie - re, die
2. bes - se - re Zei - ten ver - spro-chen, mit Ho - nig und Milch aus Ä -
3. nützt es noch wei - ter - zu - ge - hen? He, Mo - se! Was ist, dass Gott
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1. rie - chen den Schweiß. Hat Gott uns denn völ - lig ver - ges - sen?
2. gyp - ten ge - lockt! Hat Gott wohl sein Wort jetzt ge - bro- chen?
3. nicht mit uns spricht? Wir ster - ben, ihr wer - det es se - hen!

1. Verlassen von Gott
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